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Kößlarn. „Gott zur Ehr, dem

Nächsten zur Wehr“. So lautet der

Wahlspruch der Freiwilligen

Feuerwehren, der gern zitiert wur-

de bei der Ehrenzeichenverlei-

hung der Feuerwehren Kößlarn,

Thanham und Oberwesterbach.

Dabei wurden insgesamt 18

Feuerwehrmänner und Feuer-

wehrfrauen aus den drei Orten für

25 bzw. 40 Jahre aktiven Dienst

geehrt. Eine hohe zweistellige

Zahl an Feuerwehrleuten, neben

Geehrten auch weitere Mitglieder

und einige Ehe- und Lebenspart-

ner, hatte sich dazu im Sitzungs-

saal des Kößlarner Rathauses ein-

gefunden, von wo aus man einen

schönen Blick auf den neurestau-

rierten Marktplatz genießt.

Kößlarns Bürgermeister Willi

Lindner, der selbst für 40 Jahre

aktiven Feuerwehrdienst ausge-

zeichnet wurde, leitete die Veran-

staltung und begrüßte die Gäste.

Cornelia Wasner-Sommer, stell-

vertretende Landrätin, betonte in

ihrem Grußwort, die Arbeit der

Freiwilligen Feuerwehr sei „mit

Geld nicht aufzuwiegen“. Kame-

radschaft stünde in den Feuer-

wehren an erster Stelle. Sie dankte

auch im Namen von Landrat Rai-

mund Kneidinger allen Feuer-

wehrleuten und wünschte ihnen,

immer wieder gesund von ihren

Einsätzen zurückzukehren. Im

Anschluss steckte sie den Jubila-

ren die Ehrenzeichen ans Revers.

Kreisbrandrat Josef Ascher, der

das Feuerwehramt als „schönstes

Ehrenamt“ bezeichnete, Kreis-

brandmeister Alexander Wahle

und die Kommandanten der je-

weiligen Ortsfeuerwehren über-

reichten die entsprechenden Eh-

renurkunden.

Wolfgang Eiblmeier wurde für

seine Arbeit besonders gewürdigt:

Er wurde nicht nur für 40-jährigen

Dienst geehrt, sondern erhielt

auch für über 20 Jahre an der Spit-

Langjährige Feuerwehrler ausgezeichnet

ze der Oberwesterbacher Feuer-
wehr das Bayerische Feuerwehr-
Ehrenkreuz in Silber. Schon im
Jahr 2000 wurde er zum 1. Kom-
mandanten der Oberwesterba-
cher Wehr gewählt. Begründet
wurde die besondere Ehrung da-
mit, dass Eiblmeier „gute Ausbil-
dung und gute Jugendarbeit“ ge-

Mitglieder der Feuerwehren Kößlarn, Thanham und Oberwesterbach geehrt – Besondere Ehrung für Wolfgang Eiblmeier

fördert und „zahlreiche Anschaf-
fungen und Ersatzbeschaffungen
getätigt“ habe. Durch seine ruhige
Art sei er außerdem bei seinen Ka-
meraden sehr geschätzt.

Alle Geehrten erhielten als
Dank für ihre Dienste neben den
Urkunden und Ehrennadeln auch
einen 14-tägigen Aufenthalt im

Feuerwehrerholungsheim Baye-
risch Gmain gemeinsam mit ihren
Partnerinnen bzw. Partnern, den
die Gemeinde Kößlarn in Teilen
mitfinanziert. Nach den Schluss-
worten von Bürgermeister Lind-
ner waren die Feuerwehrleute ein-
geladen zu einem Abendessen im
Gasthaus Bimesmeier. − mn

Anzeige

DIE GEEHRTEN
k Feuerwehr Kößlarn für 25 Jahre

Dienst: Alexander Gruber, Bern-

hard Eichler, Katrin Kopschitz,

Holger Spänig. Feuerwehr Köß-

larn für 40 Jahre Dienst: Josef

Pelzer, Franz Plattner.

k Feuerwehr Thanham für 40 Jah-

re Dienst: Martin Abtmeier, Josef
Ilg, Franz Fischer, Günther Fi-
scher, Franz Xaver Hirler, Franz
Leitl, Rupert Schickhuber, Willi
Lindner.
k Feuerwehr Oberwesterbach für
40 Jahre aktiven Dienst: Franz Bi-
mesmeier, Bernhard Müller, Er-
win Wieser, Wolfgang Eiblmeier.

Kößlarn. „Gegenwind“ heißt
das aktuelle Stück der Bauernbüh-
ne Kößlarn. Geschrieben hat es
Andreas Kindermann, aufgeführt
wird es nun dreimal: am Freitag,
30. September, Samstag, 1. Okto-
ber, und Sonntag, 2. Oktober, je-
weils um 19.30 Uhr in der Turn-
halle der Grundschule Kößlarn.
Der Eintritt ist frei.

Im Stück „Gegenwind“ skizziert
Andreas Kindermann, Regisseur
und 2. Vorsitzender der Bauern-
bühne Kößlarn, folgendes Szena-
rio: Ein amerikanischer Investor
möchte einen Windpark rund um
Kößlarn bauen. Damit ist der
Zwist gesät: Es gibt Gegner und
Befürworter. Die Bürgermeisterin
ist klar dafür, sie findet dafür eine
Mehrheit im Gemeinderat – aber
leider auch als Drohung tote Mäu-
se in ihrem Briefkasten.

Die Gegner spannen die Ju-

gendliche Paula vor ihren ideolo-
gischen Karren, weil man mit dem
Mädchen Emotionen wecken
kann: eine autistische Jugendli-
che, die die Natur und die Tiere
liebt. Paula, gespielt von der 16-
jährigen Charlotte Aigner, hat als
Gegenspielerin Luna, verkörpert
durch die 14-jährige Fiona Oettel.
Luna stößt es sauer auf, dass sie
und ihre Freunde nicht gehört
werden, obwohl sie sich seit Jah-
ren faktenbasiert für den Umwelt-
schutz engagieren.

„Wir wollen mit dem Stück zei-
gen, wie manipulierbar die Men-
schen sind, wie schnell sich Fak-
ten mit Emotionen vom Tisch fe-
gen lassen, wie ein Riss durch die
Gesellschaft gehen kann und wie
wichtig es ist, zu einer versach-
lichten Diskussion zurückzukeh-
ren“, fasst Kindermann sein Thea-
terstück zusammen. − mok

„Gegenwind“ in der
Kößlarner Schulturnhalle

Bauernbühne zeigt ihr neues Stück

Schönburg. Acht aktive Mitglie-

der der Freiwilligen Feuerwehr

Schönburg, darunter drei Frauen,

haben mit Erfolg die Leistungs-

prüfung gemeistert – und damit

unter Beweis gestellt, dass sie fit

für den Ernstfall sind. Die Prüfung

wurde abgenommen von den

Kreisbrandmeistern Michael Dör-

ner und Alexander Wahle. Für

eine hervorragende Prüfungsvor-

bereitung hatten Kommandant

Georg Rutzinger und sein Stellver-

treter Stefan Loher gesorgt.

Unter der Gruppenführung von

Franziska Rutzinger musste bei

den Prüflingen jeder Handgriff ge-

nau sitzen. Per Los wurde über die

entsprechenden Posten entschie-

den. Dem Los entsprechend, wur-

den zuerst die relevanten Knoten

und Stiche sowie stufenabhängig

die verschiedenen Zusatzaufga-

ben abgefragt. Im Anschluss da-

ran wurde die praktische Prüfung

„Außenangriff – Wasserentnahme

aus einem Hydranten“ abgelegt.

Und das mit Erfolg.

Die Kreisbrandmeister Michael

Dörner und Alexander Wahle wa-

ren sehr zufrieden mit der er-

brachten Leistung und motivier-

ten die Teilnehmer dazu, ihr Kön-
nen weiterhin so engagiert in der
Feuerwehr einzubringen. Das
Aushängeschild einer jeden
Feuerwehr sei eine gut ausgebil-
dete Mannschaft, bei der im Not-
fall jeder Handgriff sitzt.

Vorstand Josef Köck dankte
dem Kommandanten Georg Rut-
zinger und Stefan Loher für deren
unermüdlichen Einsatz in der
Ausbildung sowie den Prüflingen

Leistungsprüfung mit Bravour gemeistert
Lob von den Prüfern für acht Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Schönburg

für das kameradschaftliche Ver-
halten untereinander. Besonders
freute er sich auch darüber, dass
der Ehrenvorstand August Dandl
und der Ehrenfeuerwehrkom-
mandant Franz Auer bei der Ab-
nahme als Zuschauer dabei wa-
ren. Dies zeuge nach wie vor vom
Interesse an der Feuerwehr und
auch am Leistungsabzeichen, das
sie einst in Schönburg selbst ein-
geführt hatten. − red

DIE PRÜFLINGE
k Stufe 1 (Bronze): Miriam Löw

und Franz Meier jun.

k Stufe 2 (Silber): Michael Löw

und Thomas Lachhammer

k Stufe 3 (Gold): Magdalena Löw

und Franz Löw jun.

k Stufe 4 (Gold-Blau): Georg Rut-

zinger

k Stufe 5 (Gold-Grün): Franziska

Rutzinger

Ruhstorf. Die nächste Ruhs-
torfer Frühjahrsausstellung „Aus-
blick 23“ findet bereits eine Wo-
che früher als gestern angekün-
digt vom 24. März (zugleich „Tag
der Schulen“) bis 26. März auf
dem Messegelände rund um die

Niederbayernhalle statt. Zur Gäs-
teschar des Diskussionsforums
„Griang ma’s hi mit da Energie?!“
zählt am 13. Oktober im Autohaus
Schuster auch das Kachelofen-
bau-Unternehmen Hubertus
Brunner aus Eggenfelden. − nö

Ruhstorfer Messe vom
24. bis 26. März 2023

Energie-Diskussionsforum am 13. Oktober

Bad Füssing. Unfallflucht im
Kurort: In der Zeit von Samstag, 17
Uhr, bis Sonntag, 15 Uhr, hat laut
Polizei ein unbekannter Autofah-
rer auf einem Parkplatz in der Dr.-
Heim-Straße einen dort gepark-
ten schwarzen Nissan Qashqai am

hinteren linken Kotflügel beschä-
digt. Schaden: 1500 Euro. Der Un-
fallverursacher entfernte sich, oh-
ne sich um die Schadensregulie-
rung zu kümmern. Sachdienliche
Hinweise nimmt die Polizei unter
3 08532/96060 entgegen. − red

Auto angefahren und sich
aus dem Staub gemacht
Unfall auf einem Parkplatz in Bad Füssing

18 Aktive der Freiwilligen Feuerwehren Kößlarn, Thanham und Oberwesterbach bekamen das Ehrenzeichen für 25 bzw. 40 Dienstjahre verliehen. − Fotos: Niedermeier

Wolfgang Eiblmeier (3.v.l.) wurdemit demEhrenkreuz in Silber ausgezeichnet. Dazu gratulierten unter anderem

stellvertretende Landrätin Cornelia Wasner Sommer und Bürgermeister Willi Lindner (l.).

Frühaufsteher/innen für die

Zeitungszustellung
von Mo. - Sa. bis 6 Uhr morgens gesucht in:

pnp.de/zusteller
Tel.: 0851/802-385

Ruhstorf-Land

Charlotte Aigner (links), sie spielt die autistische Paula, hält ein Windrad

hoch, ihre Gegenspielerin ist Luna alias Fiona Oettel (rechts), die beiden

sind die Hauptdarstellerinnen in dem neuen Stück „Gegenwind“ von

Andreas Kindermann (2.v.l.). Er hat das Theaterstück für die Bauernbühne

Kößlarn geschrieben. − Foto: Karin Seidl

Prüfer, Prüflinge und Kommandanten (v.l.): Michael Dörner, Alexander Wahle, Georg Rutzinger, Thomas

Lachhammer, Franziska Rutzinger, Michael Löw, Franz Meier jun., Franz Löw jun., Magdalena Löw, Miriam Löw,

Stefan Loher, Georg Rutzinger. − Foto: Brunner
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